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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TSV Nieder-Ramstadt : TTC Heppenheim 
Samstag, 25.11.2023, 19:00 Uhr

Nickel tütet den Sieg für den TSV Nieder-Ramstadt ein

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Nieder-Ramstadt, als Patrick
Nickel sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Nickel und Merten, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 3:1 hatten Göttmann / Nickel im Match gegen
Klevenz / Kessler die Nase vorn. Der Start in die Partie hätte für Amend / Merten besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gwosdz / Wingert noch
in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hendrik Göttmann über die 1:3-Niederlage
gegen Torsten Gwosdz hinweggetröstet werden musste. Unglücklich war Jan Amend in der
Begegnung gegen Thomas Klevenz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Patrick Nickel gewann anschließend
dagegen sein Spiel gegen Phillip Wingert überzeugend mit 3:0. Kaum Chancen ließ Linus Merten im
Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Andreas Kessler. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Mit 10:12, 5:11, 11:2, 4:11 verlor hingegen Hendrik Göttmann seine
Partie gegen Thomas Klevenz, in die Klevenz im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. 3:
11 (Göttmann) bzw. 8:4 (Klevenz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Torsten Gwosdz zunächst nicht gut aus, so gewann Jan Amend im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim 3:0-Erfolg gelang es Patrick Nickel den Gastspieler
Andreas Kessler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: TSV Nieder-Ramstadt 6 Punkte, TTC Heppenheim 3 Punkte. Linus Merten
gelang es, Phillip Wingert im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. 6:8 (Merten) bzw. 0:2 (Wingert) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV Nieder-
Ramstadt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Nieder-Ramstadt am 09.12.2023 gegen den TV 1861
Bieber möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
09.12.2023 gegen den TTC Langen 1950 III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt

Doppel: Göttmann / Nickel 1:0, Amend / Merten 1:0 
Einzel: H. Göttmann 0:2, J. Amend 1:1, P. Nickel 2:0, L. Merten 2:0 

 TTC Heppenheim
Doppel: Klevenz / Kessler 0:1, Gwosdz / Wingert 0:1 
Einzel: T. Klevenz 2:0, T. Gwosdz 1:1, A. Kessler 0:2, P. Wingert 0:2


